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VERHALTENSKODEX FÜR LIEFERANTEN

Husky Technologies™ und seine verbundenen Unternehmen auf der ganzen 
Welt (zusammen „Husky“) verpflichten sich, Geschäfte auf ethische, legale 
und sozial verantwortliche Weise zu führen. Die Stärke des Geschäfts und 
der Ruf von Husky beruhen nicht nur auf dem eigenen Verhalten, sondern 
auch auf dem Verhalten derjenigen, mit denen Husky Geschäfte tätigt. Die 
Lieferkette von Husky ist ein entscheidender Bestandteil des Unternehmens. 
Sie spielt eine wichtige Rolle für den anhaltenden Erfolg. Aus diesem 
Grund möchte Husky mit Lieferanten zusammenarbeiten, die unsere 
Grundüberzeugungen und -werte teilen und sich zu unserem Standard des 
Geschäftsgebarens verpflichten.

Dieser Verhaltenskodex für Lieferanten (dieser „Kodex“) wurde erstellt, um den Lieferanten, 
Auftragnehmern, Beratern, Vertretern und anderen Anbietern von Waren und Dienstleistungen 
(zusammenfassend als „Lieferanten“ bezeichnet) diese Überzeugungen, Werte und 
Geschäftspraktiken zu vermitteln. Lieferanten müssen immer mit Integrität handeln, indem 
sie die für sie geltenden Gesetze und Vorschriften sowie die Richtlinien von Husky nach 
Geist und Buchstaben befolgen, wo auch immer sie geschäftlich tätig sind, und sie sollten 
ihrerseits dasselbe von ihren Lieferanten verlangen. Wenn die Gesetze des Landes und die 
internationalen Standards dieselben Probleme behandeln, erwarten wir, dass die höchsten 
Standards angewandt werden. Wir erwarten, dass die in diesem Dokument dargelegten 
Standards von unseren Lieferanten eingehalten werden, auch in gerichtlichen Zuständigkeiten, 
in denen die Besprechung solcher Standards nicht als Teil der üblichen Geschäftskultur 
angesehen wird.

Dieser Kodex bietet den Rahmen für einen erfolgreichen Handel mit Husky. Es ist ein 
wesentlicher Bestandteil unserer gesamten Vertragsbeziehung mit einem Lieferanten. Es 
ist wichtig, dass jeder Lieferant dies versteht und sich daran hält. Die Anforderungen dieses 
Kodexes gelten zusätzlich zu den Anforderungen, die in einer Vereinbarung oder einer anderen 
Reihe von Geschäftsbedingungen festgelegt sind, die für die Beziehung zwischen einem 
Lieferanten und Husky gelten. Sollte eine Anforderung in diesem Kodex im Widerspruch zu 
den Anforderungen eines anderen schriftlichen Vertrags zwischen Husky und dem Lieferanten 
stehen, haben die Anforderungen dieses Kodex Vorrang.

Die Lieferanten müssen sicherstellen, dass ihre Mitarbeiter und Vertreter diesen Kodex 
verstehen und einhalten. Husky ist berechtigt, die Beziehung zu einem Lieferanten (und alle 
damit verbundenen Vereinbarungen) zu kündigen, wenn ein Lieferant sich nicht an diesen 
Kodex hält.

Husky wird diesen Kodex von Zeit zu Zeit aktualisieren, um mit den Entwicklungen sowohl 
innerhalb als auch außerhalb von Husky Schritt zu halten. Die neueste Version wird auf http://
www.husky.co/supplier-code-of-conduct/ veröffentlicht.

Die Achtung der Menschenrechte, einschließlich der Achtung der persönlichen Würde, der 
Privatsphäre und der Rechte jedes Einzelnen, ist ein Grundwert für Husky. Wir setzen uns 
im Rahmen unserer Beziehungen zu unseren Mitarbeitern und Zulieferern für die Achtung 
und Förderung der Menschenrechte gemäß den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte ein. Unser Ziel ist es, in den Gemeinschaften, in denen wir tätig sind, zur 
Achtung der Menschenrechte beizutragen. Dieser Kodex orientiert sich an den internationalen 
Menschenrechtsgrundsätzen, die in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte enthalten 
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Lieferanten dürfen keine Zwangs- oder Pflichtarbeit, einschließlich Gefängnisarbeit, 
Leibeigenschaft, Schuldknechtschaft, Militärarbeit, moderne Formen der Sklaverei und jede 
Form des Menschenhandels, einsetzen oder in irgendeiner anderen Weise davon profitieren. 
Zu diesen Aktivitäten gehören unter anderem die Anwendung von Gewalt, Betrug oder 
Nötigung, um eine Person in unfreiwillige Knechtschaft zu zwingen, oder die Erlangung von 
Arbeit von einer Person durch die Androhung von ernsthaftem Schaden für diese Person oder 
eine andere Person. Lieferanten dürfen keine Fabriken oder Produktionsanlagen nutzen, in 
denen die Arbeit von unbezahlten Arbeitern oder Zwangsarbeitern verrichtet wird, noch darf 
der Lieferant Verträge zur Herstellung von Produkten mit Subunternehmern abschließen, 
die derartige Praktiken anwenden oder solche Anlagen nutzen. Die Lieferanten dürfen keine 
Kautionen verlangen oder Ausweispapiere oder Arbeitserlaubnisse als Bedingung für die 
Arbeit einbehalten, und den Mitarbeitern muss es freistehen, ihr Arbeitsverhältnis nach einer 
angemessenen Kündigungsfrist zu beenden, wenn eine solche Frist durch lokale Gesetze 
oder Vorschriften vorgeschrieben ist. Die Lieferanten stellen einen Arbeitsvertrag oder ein 
Arbeitsdokument in einer Sprache zur Verfügung, die der Arbeitnehmer versteht, sofern dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist.

Der Einsatz von Kinderarbeit durch den Lieferanten ist strengstens untersagt. Kinderarbeit 
bezieht sich auf Arbeit, die für Kinder geistig, körperlich, sozial oder moralisch gefährlich 
oder schädlich ist oder die ihre schulischen Pflichten unangemessen beeinträchtigt. Unsere 
Herangehensweise entspricht dabei den Arbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO), die in den ILO-Übereinkommen Nr. 138 und 182 dargelegt sind.

Die Lieferanten müssen das Recht der Arbeitnehmer anerkennen und respektieren, sich frei 
zu vereinigen, Tarifverhandlungen zu führen oder sich zu organisieren, wie es die geltenden 
Gesetze zulassen, und Beschäftigungsprobleme anzusprechen.

Die Lieferanten sorgen für ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld für alle Mitarbeiter, halten 
das Arbeitsumfeld frei von anerkannten Gefahren und gewährleisten die Einhaltung aller 
geltenden Gesetze zu Arbeitsbedingungen, Gesundheit, Sicherheit und Hygiene. Die Anlagen 
müssen in Übereinstimmung mit den Standards der geltenden Vorschriften und Verordnungen 
gebaut und gewartet werden. Lieferanten sollten eine kompetente Person benennen, die 
Programme und Verbesserungen in den Bereichen Gesundheit, Sicherheit und Umwelt 
verwaltet, und angemessene organisatorische Strukturen und Verfahren für das effektive 
Management von Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltrisiken einrichten. Ein umfassendes 
Schulungsprogramm sollte Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltprogramme und -verfahren 
enthalten, um einen sicheren Betrieb und das Wohlergehen der Mitarbeiter, der Besucher der 
Baustelle und aller Auftragnehmer vor Ort zu gewährleisten.

Lieferanten, die Husky-Eigentum oder -Einrichtungen nutzen oder als unsere 
Unterauftragnehmer Zugang zu den Standorten unserer Kunden haben, müssen alle für diese 
Standorte geltenden Richtlinien und Anforderungen einhalten. Husky behält sich das Recht vor, 
den Zugang zu Husky-Eigentum oder -Einrichtungen und zu den Standorten unserer Kunden zu 
verweigern, wenn der Lieferant nicht alle geltenden Richtlinien und Anforderungen von Husky 
einhält.

Die Lieferanten müssen ein Arbeitsumfeld schaffen, das frei von jeglicher Form von Gewalt, 
Einschüchterung und Belästigung ist, einschließlich verbaler, körperlicher oder sexueller 
Belästigung. Die Arbeitnehmer müssen mit Respekt und Würde behandelt werden.
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sind, einschließlich derer, die in der Internationalen Charta der Grundrechte und dem 
Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation von 1998 festgelegt sind.
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Der Lieferant muss sicherstellen, dass seine Mitarbeiter in Übereinstimmung mit allen 
geltenden Gesetzen und verbindlichen Industriestandards arbeiten, die sich auf die Anzahl der 
Arbeitsstunden und -tage beziehen. Im Falle eines Konflikts zwischen einem Gesetz und einer 
verbindlichen Industrienorm muss der Lieferant diejenige Norm einhalten, die nach nationalem 
Recht Vorrang hat.

Husky ist bestrebt, eine integrative Arbeitsplatzkultur zu schaffen, und arbeitet daran, Vielfalt, 
Gleichberechtigung und Inklusion zu fördern. Husky setzt sich für Chancengleichheit ein 
und toleriert keine Diskriminierung oder Belästigung. Husky erwartet von seinen Lieferanten, 
dass sie eine vielfältige Zusammensetzung der Belegschaft fördern, indem sie die Vielfalt in 
Bezug auf Alter, Geschlecht, nationale oder ethnische Herkunft, Religion, Sprache, politische 
Überzeugungen, sexuelle Orientierung und körperliche Fähigkeiten aktiv einbeziehen und die 
Vielfalt und Inklusion innerhalb ihrer eigenen Lieferketten fördern. Lieferanten dürfen nicht 
aufgrund von Herkunft, Hautfarbe, Religion, Nationalität, Geschlecht, ethnischer Zugehörigkeit, 
Alter, Familienstand, Glaubensbekenntnis, sexueller Orientierung, politischer Überzeugung, 
Schwangerschaft, Behinderung oder einer anderen gesetzlich verbotenen Grundlage 
diskriminieren.

Die Lieferanten müssen ihre Geschäfte unter vollständiger Einhaltung aller geltenden Gesetze, 
Vorschriften, Regeln und Bestimmungen der Länder, Provinzen, Bundesstaaten, Regionen, 
Gemeinden und Territorien, in denen sie tätig sind, betreiben.

Von den Lieferanten wird erwartet, dass sie alle geschäftlichen Transaktionen mit Integrität und 
Fairness durchführen.

Die Lieferanten müssen alle anwendbaren Gesetze befolgen, die die Gewährung von 
Wertgegenständen an Personen oder Unternehmen zur Erlangung eines unzulässigen 
Geschäftsvorteils verbieten, sowie Gesetze, die das Führen genauer Bücher und 
Aufzeichnungen vorschreiben, insbesondere den U.S. Foreign Corrupt Practices Act und den 
UK Bribery Act.

Die Lieferanten müssen sich jeglicher Form von Korruption, Erpressung und Bestechung 
enthalten und insbesondere sicherstellen, dass Zahlungen, Geschenke oder andere Zusagen an 
Kunden, Regierungsvertreter und andere Parteien mit den geltenden Anti-Korruptionsgesetzen 
in Einklang stehen.

Bei all seinen Aktivitäten darf der Lieferant niemals, weder direkt noch über Vermittler, einen 
persönlichen oder unzulässigen Vorteil anbieten oder versprechen, um einen geschäftlichen 
oder sonstigen Vorteil von einem Dritten zu erhalten oder zu behalten, unabhängig davon, ob es 
sich um einen öffentlichen oder privaten Auftraggeber handelt.
Geschenke oder Bewirtungen, die einem Husky-Mitarbeiter angeboten werden, um eine 
Geschäftsentscheidung zu beeinflussen (z. B. die Vergabe von Aufträgen an den Lieferanten 
oder das Angebot günstiger Konditionen), sind streng verboten. Wenn ein Lieferant einem 
Husky-Mitarbeiter ein Geschenk oder eine Bewirtung zukommen lassen möchte, muss dies 
angemessen sein, darf nur gelegentlich vergeben werden und muss von geringem Wert 
sein. Im Gegenzug verbieten wir den Mitarbeitern von Husky, Geschenke und Bewirtung von 
Lieferanten anzufordern. Wenn ein Lieferant von einem Husky-Mitarbeiter um ein Geschenk 
oder eine Bewirtung gebeten wird, sollte der Lieferant dies umgehend melden.

Wir konkurrieren intensiv und respektieren den freien und fairen Wettbewerb. Das Gleiche 
erwarten wir von unseren Lieferanten. Lieferanten müssen alle geltenden Kartell- und 
Wettbewerbsgesetze einhalten und dürfen sich nicht auf Handlungen einlassen, die den 
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Wettbewerb unzulässig einschränken. Dazu gehören Absprachen mit Mitbewerbern über 
die Festsetzung von Preisen, die Festlegung von Rabatten oder Verkaufsbedingungen, die 
Einschränkung der Produktion, die Aufteilung von Märkten, die Zuteilung von Kunden, die 
Koordinierung von Ausschreibungen, der Boykott von Kunden und Lieferanten, die Festlegung 
von Mitarbeitergehältern oder der Verzicht auf die Einstellung von Mitarbeitern des jeweils 
anderen. Lieferanten dürfen ihre Preise, Kosten und sonstigen Vertragsbedingungen zu keiner 
Zeit und insbesondere nicht während eines Ausschreibungsverfahrens und einer laufenden 
Vertragslaufzeit mit ihren Mitbewerbern besprechen oder offenlegen.

Ein Interessenkonflikt besteht immer dann, wenn es einen Konflikt oder den Anschein eines 
Konflikts zwischen einem persönlichen Interesse (finanziell oder anderweitig) und den 
Interessen von Husky gibt. Lieferanten, deren Mitarbeiter oder deren Familien dürfen durch 
die Beziehung zu Husky keine unangemessenen Vorteile erhalten oder zulassen, dass andere 
Aktivitäten das Handeln im besten Interesse von Husky beeinträchtigen. Ein Konflikt kann mit 
Lieferanten entstehen, die einen Husky-Mitarbeiter oder ein Familienmitglied beschäftigen oder 
ganz oder teilweise von ihm kontrolliert werden.

Damit die Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern auf Integrität und gesundem 
geschäftlichen Urteilsvermögen beruhen, verlangen wir von unseren Mitarbeitern, dass sie 
Interessenkonflikte unverzüglich offenlegen, damit Husky die Möglichkeit hat, geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen. Ebenso verlangen wir von jedem Lieferanten, dass er uns umgehend 
informiert, wenn er eine familiäre oder enge persönliche Beziehung zu einem Husky-Mitarbeiter 
hat, der eine Geschäftsentscheidung trifft oder beeinflusst, die dem Lieferanten zugute 
kommen könnte, oder wenn ein anderer potenzieller Interessenkonflikt besteht.

Lieferanten dürfen während der Geschäftsbeziehung mit Husky und für einen Zeitraum von 
einem Jahr nach Beendigung der Geschäftsbeziehung keine Mitarbeiter von Husky abwerben. 
Lieferanten dürfen keine Geschäfte mit Kunden von Husky abschließen oder Geschäfte mit 
unseren Konkurrenten tätigen, indem sie vertrauliche Informationen nutzen, die sie während 
unserer Geschäftsbeziehung erhalten haben.

Zu den Ressourcen von Husky gehören unter anderem Eigentum, Vermögenswerte, geistiges 
Eigentum und vertrauliche Informationen. Die Lieferanten sind für den Schutz unserer 
Ressourcen verantwortlich, die sie bei der Ausführung ihrer Arbeit verwenden, und müssen 
sich nach besten Kräften bemühen, alle unsere Ressourcen zu schützen. Diese Ressourcen 
dürfen nur für legitime Geschäftszwecke verwendet werden, um die Interessen von Husky 
zu fördern. Die persönliche Nutzung von Husky-Ressourcen ohne vorherige schriftliche 
Genehmigung ist untersagt. Die geistigen Eigentumsrechte von Husky und Dritten, mit denen 
wir zusammenarbeiten, müssen jederzeit gewahrt werden. Die Lieferanten sind verpflichtet, 
Husky über jede Situation zu informieren, die eine Verletzung unserer Eigentumsrechte 
darstellen könnte.

Produkt- und Geschäftsinformationen, Know-how, Geschäftsgeheimnisse, Technologie und 
andere vertrauliche und geschützte Informationen (zusammenfassend als „vertrauliche 
Informationen“ bezeichnet) sind wertvolle Vermögenswerte von Husky, die von den Lieferanten 
geschützt werden müssen.

Zusätzlich zur Unterzeichnung einer Geheimhaltungsvereinbarung mit Husky müssen die 
Lieferanten angemessene technische und organisatorische Sicherheitsvorkehrungen in Bezug 
auf den Zugang zu und die Pflege von vertraulichen Informationen einhalten und durchsetzen, 
die mindestens den Industriestandards für diese Art von vertraulichen Informationen 

Vertraulichkeit

Verantwortungs-
volle 
Geschäftsaktivit-
äten

Husky-Ressourcen

Interessenkonfl-
ikte

Abwerbeverbot

VERHALTENSKODEX FÜR LIEFERANTEN



Supplier Code of Conduct   |    5

entsprechen und angemessene technische und organisatorische Schutzmaßnahmen gegen 
versehentliche oder unrechtmäßige Zerstörung, Verlust, Änderung oder unbefugte Offenlegung 
oder Zugriff auf vertrauliche Informationen bieten.

Die Lieferanten werden vertrauliche Informationen niemals verkaufen, vertrauliche 
Informationen niemals ohne die Zustimmung von Husky weitergeben, sicherstellen, dass 
vertrauliche Informationen nur für die Zwecke der Bereitstellung von Produkten und/oder 
Dienstleistungen durch den Lieferanten an Husky verwendet werden, und vertrauliche 
Informationen nach Beendigung unserer Geschäftsbeziehung oder wenn sie nicht mehr 
benötigt werden, unverzüglich zurückgeben oder vernichten. Die Lieferanten sind verpflichtet, 
den Zugang zu allen physischen oder elektronischen Kopien vertraulicher Informationen auf 
diejenigen Mitarbeiter der Lieferanten zu beschränken, die auf die vertraulichen Informationen 
zugreifen müssen, um die vom Lieferanten gegenüber Husky geschuldeten Leistungen zu 
erbringen. Vertrauliche Informationen müssen in verschlossenen Bereichen aufbewahrt 
werden, wenn sie nicht in Gebrauch sind, und müssen nach Gebrauch geschreddert oder 
anderweitig vernichtet werden.

Lieferanten müssen über ein System verfügen, das den Zugang zu ihren Einrichtungen 
auf Mitarbeiter und Besucher beschränkt, die einer angemessenen Geheimhaltungspflicht 
unterliegen. Die Lieferanten müssen den Einsatz von Kameras und anderen elektronischen 
Aufzeichnungsgeräten in den Produktionsbereichen kontrollieren, um die Einhaltung der 
Vertraulichkeitsverpflichtungen des Lieferanten zu unterstützen.
Lieferanten sollten alle nicht-öffentlichen Informationen, die von Husky zur Verfügung gestellt 
werden, als vertrauliche Informationen betrachten. Der Kauf und Verkauf von Wertpapieren auf 
der Grundlage wesentlicher nicht-öffentlicher Informationen sowie die Weitergabe vertraulicher 
Informationen ist untersagt und kann zu schwerwiegenden zivil- und strafrechtlichen 
Sanktionen führen.

Sofern die Offenlegung nicht genehmigt oder gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. durch einen 
Gerichtsbeschluss), verlangen wir von unseren Lieferanten, dass sie die Vertraulichkeit aller 
Informationen von Mitarbeitern, Kunden oder anderen Geschäftspartnern von Husky in 
Übereinstimmung mit den geltenden Datenschutzgesetzen schützen, unabhängig davon, ob 
die Informationen und Daten von einem Mitarbeiter, Kunden oder anderen Geschäftspartner 
zur Verfügung gestellt oder vom Lieferanten erstellt wurden.

Die Lieferanten müssen die geltenden Datenschutz- und Informationssicherheitsgesetze 
und die damit verbundenen regulatorischen Anforderungen sowie die Datenschutz- und 
Sicherheitsrichtlinien von Husky einhalten, wenn personenbezogene Daten erhoben, 
gespeichert, verarbeitet, offengelegt, übertragen und/oder weitergegeben werden.

Wenn der Lieferant feststellt, dass vertrauliche Informationen oder persönliche Informationen 
von Husky-Mitarbeitern oder Geschäftspartnern offengelegt wurden oder dass die Rechte 
am geistigen Eigentum von Husky verletzt wurden, muss der Lieferant seinen primären 
Ansprechpartner bei Husky unverzüglich benachrichtigen.

Lieferanten sind verpflichtet, angemessene, vollständige und genaue Bücher und 
Aufzeichnungen in angemessener Ausführlichkeit zu führen und ein System interner Kontrollen 
einzurichten, das es ihnen ermöglicht, diese Anforderung zu erfüllen. Der Lieferant muss für 
alle Husky-Transaktionen zeitnahe, genaue und vollständige Geschäftsunterlagen vorlegen. 
Dazu gehört die Erstellung korrekter Rechnungen und anderer Finanzunterlagen, die den 
professionellen Buchhaltungsstandards, den geltenden gesetzlichen Bestimmungen und den 
vertraglichen Bedingungen und Verpflichtungen entsprechen. Lieferanten dürfen niemals 
Einträge in ihren Büchern und Aufzeichnungen vornehmen oder Dokumente verändern, 
verbergen oder zerstören, um Tatsachen, Umstände oder Transaktionen im Zusammenhang 
mit Husky-Geschäften falsch darzustellen.

Vertraulichkeit 
und Datenschutz

Rechtzeitige, 
genaue und 
vollständige 
Geschäftsunter-
lagen

VERHALTENSKODEX FÜR LIEFERANTEN



Supplier Code of Conduct   |    6

Internationale Handelsgesetze verbieten oder beschränken den Handel mit bestimmten 
Ländern, gegen die Embargos oder Sanktionen verhängt wurden, sowie mit bestimmten 
Personen und Organisationen, einschließlich Unternehmen, die Verbindungen zu tatsächlichen 
oder mutmaßlichen Terroristen oder Drogenhändlern haben. Alle Fälle, in denen der Lieferant, 
eines seiner verbundenen Unternehmen oder einer seiner Direktoren, leitenden Angestellten 
oder Mitarbeiter auf einer individuellen, organisatorischen oder länderspezifischen Sanktions- 
oder Embargoliste steht, müssen Husky mitgeteilt werden, um Husky die Möglichkeit zu geben, 
vor und während der Geschäftsabwicklung entsprechende Maßnahmen zu ergreifen.

Lieferanten müssen alle geltenden Exportkontrollgesetze sowie Gesetze einhalten, die 
Geschäftsbeziehungen mit sanktionierten Ländern, Organisationen, Personen oder 
Industriesektoren verbieten oder einschränken. Die Lieferanten müssen Aufzeichnungen 
über die Rückverfolgbarkeit ihrer Lieferkette sammeln und aufbewahren, soweit dies für die 
Einhaltung der Vorschriften erforderlich ist. Damit Husky die internationalen Handelsgesetze 
einhalten kann, müssen die Lieferanten auf angemessene Anfragen von Husky bezüglich 
der Lieferkette des Lieferanten und der Herkunft der von ihm gelieferten Produkte genau und 
zeitnah antworten.

Die Lieferanten müssen sicherstellen, dass alle an Husky gelieferten Waren den behördlichen 
und anderen geltenden Anforderungen, einschließlich unserer vertraglichen Anforderungen, 
in Bezug auf das Verbot und die Beschränkung von Substanzen, einschließlich gefährlicher 
Substanzen und Konfliktmineralien, entsprechen.

Auf Anfrage müssen die Lieferanten Daten und Berichte über die Verwendung 
solcher Mineralien in ihren Produkten vorlegen und dabei ein von Husky definiertes 
Berichterstattungstool und eine entsprechende Struktur verwenden. Darüber hinaus kann von 
den Lieferanten verlangt werden, ähnliche Informationen von ihren Lieferanten anzufordern, 
um die Herkunft dieser Mineralien festzustellen, und Husky die Ergebnisse zur Verfügung zu 
stellen.

Lieferanten müssen über ein Risikomanagementprogramm für die Aufnahme und 
Überwachung ihrer Lieferanten verfügen, um das Risiko Dritter in Bezug auf Aktivitäten zu 
mindern, die eine Nichteinhaltung der in diesem Kodex oder in einem anderen Dokument, das 
Teil der Vereinbarung zwischen Husky und dem Lieferanten ist, festgelegten Anforderungen 
darstellen würden.

Die Lieferanten sollten einen risikobasierten Ansatz verfolgen, indem sie eine angemessene 
Due-Diligence-Prüfung durchführen und Kontrollen, einschließlich vertraglicher Verpflichtungen, 
in Bezug auf diejenigen ihrer Lieferanten einführen, bei denen das Risiko eines Verstoßes 
gegen das Gesetz, ethische Standards oder diesen Kodex besteht. Lieferanten dürfen bei der 
Lieferung von Waren oder Dienstleistungen an Husky nicht auf Dritte zurückgreifen, von denen 
bekannt ist, dass sie gegen die in diesem Kodex festgelegten Standards verstoßen.

Die Lieferanten erfüllen oder übertreffen die geltenden Gesetze und Vorschriften sowie 
die vertraglich vereinbarten Qualitätsanforderungen, die den Anforderungen von Husky 
entsprechen, die zugesicherte Leistung erbringen und für die vorgesehene Verwendung sicher 
sind. Die Lieferanten müssen Prozesse entwickeln und einhalten, um gefälschte Teile und 
Materialien aufzuspüren und sie von den Produkten auszuschließen, die Husky kauft.

Die Lieferanten müssen alle von den geltenden Gesetzen und Vorschriften geforderten 
Umweltstandards erfüllen oder übertreffen.

Die Lieferanten bemühen sich, nachhaltige Prozesse zu schaffen und bei allen ihren 
Geschäftsaktivitäten vorausschauend und umweltbewusst zu handeln. Die Lieferanten müssen 
alle erforderlichen Umweltgenehmigungen, Zulassungen und Registrierungen einholen und 

Umgebung

Sanktionen und 
Embargos

Konformitäten bei 
der Verwendung 
von Materialien 
und Mineralien in 
Konfliktgebieten

Risikomanagement

Produktsicherheit 
und -qualität
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auf dem neuesten Stand halten, die Betriebs- und Berichterstattungsanforderungen dieser 
Genehmigungen erfüllen und Husky auf Anfrage Kopien dieser Genehmigungen zur Verfügung 
stellen.

Die Lieferanten sollten daran arbeiten, den Verbrauch von Ressourcen, einschließlich 
Rohstoffen, Energie und Wasser, in ihrem gesamten Betrieb zu reduzieren. Die Lieferanten 
sollten über eine Klimastrategie verfügen, die kurz- und langfristige Ziele zur Minimierung 
des Energieverbrauchs und der Treibhausgasemissionen enthält und nach Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Energieeffizienz und zur Nutzung sauberer Energiequellen sucht. Die 
Lieferanten müssen alle Abfallströme so verwalten und kontrollieren, dass sie den geltenden 
Gesetzen und Vorschriften entsprechen, und zwar auf umweltfreundliche und sichere Weise.

Die Lieferanten sollten sich bemühen, die Auswirkungen ihrer Geschäftstätigkeit auf die 
Umwelt regelmäßig zu bewerten und zu überwachen, den Verbrauch von Energie und anderen 
Ressourcen zu steuern und zu reduzieren, Abfälle und Emissionen zu minimieren, Materialien 
in jeder Phase des Produktlebenszyklus zu recyceln, gefährliche und brennbare Materialien auf 
sichere und legale Weise zu lagern und die Umweltbelastung durch Design und Innovation zu 
reduzieren.

Wir fördern die Zertifizierung nach der Umweltnorm ISO 14001 oder einer Nachfolgenorm und 
fordern unsere Lieferanten auf, einen Plan zur Erreichung eines solchen Zertifizierungsstatus 
zu entwickeln. In ähnlicher Weise halten wir unsere Zulieferer dazu an, ihren Wasser- und 
Energieverbrauch zu minimieren und eine ISO 50001 Zertifizierung anzustreben.

Die Lieferanten müssen über Managementsysteme, Instrumente und Prozesse verfügen 
und alle angemessenen Schritte unternehmen, um die Einhaltung der geltenden Gesetze, 
Vorschriften und dieses Kodexes zu gewährleisten, das Bewusstsein für und die 
Verpflichtung zu ethischen Geschäftspraktiken zu fördern, die Einhaltung dieses Kodexes zu 
überwachen und die rechtzeitige Aufdeckung, Untersuchung, Offenlegung und Umsetzung 
von Abhilfemaßnahmen bei Verstößen zu erleichtern sowie Mitarbeiterschulungen zu den 
Compliance-Anforderungen durchzuführen.

Husky kann regelmäßige Aktualisierungen über die Fortschritte des Lieferanten bei der 
Erfüllung der in diesem Kodex dargelegten Erwartungen verlangen und behält sich das Recht 
vor, den Lieferanten anhand dieser Standards zu überprüfen. Solche Audits können von 
informellen Fragebögen bis hin zu persönlichen Audits reichen. Die Lieferanten werden bei allen 
Informationsanfragen oder Audits kooperieren, die Husky zur Bestätigung ihres Engagements 
und der Einhaltung der in diesem Kodex dargelegten Verantwortlichkeiten verlangt, was auch 
Besuche vor Ort umfassen kann.

Die Lieferanten sind verpflichtet, die von Husky geforderten Informationen korrekt und 
rechtzeitig zu übermitteln, auch um Husky in die Lage zu versetzen, alle geltenden Gesetze und 
Vorschriften in Bezug auf die Bereitstellung oder Offenlegung von Informationen zu erfüllen, die 
von einer relevanten staatlichen Stelle, Institution oder Organisation verlangt werden.

Die Lieferanten müssen Berichte über rechtliche oder ethische Probleme oder Bedenken 
unverzüglich untersuchen und Husky innerhalb eines angemessenen Zeitraums 
benachrichtigen, wenn sie nicht mit den geltenden Erwartungen übereinstimmen. 
Benachrichtigungen können an den Secretary and General Counsel von Husky erfolgen:
 
 E-Mail: chiefprivacyofficer@husky.ca Tel.: 1 802-859-8157
 E-Mail: Secretary and General Counsel
 Husky Injection Molding Systems Ltd.
 288 North Road

Compliance und 
Berichterstattung

Compliance

Informationsanf-
orderungen

Benachrichtigung 
über die 
Nichteinhaltung 
von Vorschriften
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Argentinien
00 800 46782100
Australien
0011 800 46782100
Österreich
00 800 46782100
Brasilien
0 800 282 5763
Kanada
1 800 770 1662
China
00 800 46782100
Kolumbien

005 800 46782100
Tschechische Re-
publik
 800 880 807
Dänemark
00 800 46782100
Frankreich
00 800 46782100
Deutschland
00 800 46782100
Indien
000 800 100 7604
Israel

Zwei Optionen:
00 800 46782100
014 800 46782100
Italien
00 800 46782100
Japan
Mehrere Optionen:
1. 010 800 
46782100
2. 001 010 800 
46782100
3. 0033-010 800 
46782100

4. 0061 010 800 
46782100
5. 0041 010 800 
46782100
Luxemburg
00 800 46782100
Malaysia
00 800 46782100
Mexiko
Zwei Optionen:
001 800 514 6079
01 800 514 6079
Philippinen

 Milton, Vermont, USA 05468

Wir erwarten von unseren Lieferanten und deren Mitarbeitern, dass sie umgehend Probleme 
ansprechen, wenn sie von einem Verstoß gegen das Gesetz oder diesen Kodex durch den 
Lieferanten selbst oder durch Husky-Mitarbeiter erfahren.

Die Lieferanten müssen ihren Mitarbeitern und ihren Geschäftspartnern Zugang zu 
angemessenen Meldewegen verschaffen, um rechtliche oder ethische Angelegenheiten 
oder Bedenken anzusprechen, insbesondere Meldungen über einen Verstoß gegen diesen 
Kodex durch den Lieferanten oder seine Geschäftspartner, ohne Angst vor Repressalien, 
Einschüchterung oder Belästigung. Dazu sollten Möglichkeiten für anonyme Meldungen 
gehören, wie interne oder externe Hotlines oder ein Hinweisgebersystem.
Für den Fall, dass ein Lieferant von einem Fehlverhalten eines Mitarbeiters von Husky, eines 
seiner Mitarbeiter oder eines Mitarbeiters seiner Geschäftspartner im Zusammenhang mit den 
Geschäften von Husky erfährt, erwarten wir, dass der Lieferant Husky unverzüglich informiert. 
Der Lieferant kann sich an den Secretary and General Counsel von Husky wenden:
 
 E-Mail: chiefprivacyofficer@husky.ca. Tel.: 1 802-859-8157.
 E-Mail: Secretary and General Counsel
 Husky Injection Molding Systems Ltd.
 288 North Road
 Milton, Vermont, USA 05468

Wenn der Lieferant es vorzieht, sich anonym an Husky zu wenden, kann er alternativ eine 
Meldung an The Compliance Partners, den externen Hinweisgeber von Husky, über das 
Internet, per E-Mail, Fax, per Post oder telefonisch einreichen:

Anonyme Meldung 
und Meldung von 
Fehlverhalten

• Klicken Sie auf den Link: www.thecompliancepartners.com/husky und 
füllen Sie das Online-Formular des externen Dienstleisters für Husky aus 
und senden Sie es ab.

• Senden Sie eine E-Mail an husky@signius.com
• Senden Sie ein Fax an 1 866-332-2699
• Senden Sie eine Meldung per Post an:
 The Compliance Partners
 8915 Knight Road
 Houston, Texas, USA 77054
• Rufen Sie eine der unten aufgeführten Nummern an, die alle 24 Stunden 

am Tag, 7 Tage die Woche erreichbar sind:

VERHALTENSKODEX FÜR LIEFERANTEN
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Obwohl wir uns bemühen, mit den Lieferanten zusammenzuarbeiten, um die Bedingungen zu 
verbessern, kann Husky eine Reihe von Maßnahmen ergreifen, um die Nichteinhaltung dieses 
Kodex durch einen Lieferanten zu unterbinden, z. B., indem wir die Geschäftsbeziehungen mit 
dem Lieferanten aussetzen, bis Korrekturmaßnahmen umgesetzt wurden, oder indem wir die 
Beziehung zu dem Lieferanten beenden. Wir behalten uns das Recht vor, Korrekturmaßnahmen 
zu verlangen, und wir können unsere Geschäftsbeziehung mit einem Lieferanten beenden, der 
die Einhaltung dieses Kodex nicht nachweisen kann.

Konsequenzen

00 800 46782100
Singapur
001 800 46782100
Südafrika
00 800 46782100
Südkorea
Mehrere Optionen:
1. 001 800 46782100
2. 002-800 46782100

3. 008-800 
46782100
Spanien
00 800 46782100
Schweiz 
0 800 987 008
Taiwan
00 800 46782100
Thailand

001 800 46782100
Vereinigtes Köni-
greich
00 800 46782100
Vereinigte Staaten 
von Amerika
1 800 770 1662
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Husky Technologies™ is a registered trade-mark of Husky Technologies. in the United States and other countries, 
and may be used by certain of its affiliated companies under License. All HUSKY products or service names or logos 
referenced in these materials are trade-marks of Husky Technologies. and may be used by certain of its affiliated 
companies under License.

© 2023 Husky Technologies™. All rights are reserved. 

Disclaimer: Information is made available in this flyer “as is” and no warranties are given or liabilities of any kind are assumed 
with respect to the quality of such Information, including, but not limited to, its fitness for a purpose, non-infringement of 
third party rights, accuracy, completeness or its correctness. Except as set forth in Husky’s written warranty, Husky makes no 
additional warranties, whether express, implied or statutory. Certain conditions may apply. For more details please request a 
copy of Husky’s written warranty and Standard Terms and Conditions.”

Husky Technologies™ 
husky.co
Head Office   Canada  •  Tel  (905) 951 5000  •  Fax (905) 951 5384 
Asia Pacific China  •  Tel  (86) 21 2033 1000  •  Fax (86) 21 5048 4900 
Europe  Luxembourg  •  Tel  (352) 52 11 51 •  Fax (352) 52 60 10
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